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Konfigurieren Sie FabricPool

Vorbereitung auf die FabricPool-Konfiguration

Konfigurationsübersicht für FabricPool vorbereiten

Bei der Konfiguration von FabricPool kann gemanagt werden, auf welchen Storage-Tiers
(der lokale Performance-Tier oder das Cloud-Tier) Daten gespeichert werden sollen,
basierend darauf, ob häufig auf den Daten zugegriffen wird.

Die für die FabricPool-Konfiguration erforderliche Vorbereitung ist abhängig vom Objektspeicher, den Sie als
Cloud-Tier verwenden.

Fügen Sie eine Verbindung zur Cloud hinzu

Ab ONTAP 9.9 können Sie mit System Manager eine Verbindung zur Cloud hinzufügen.

Sie beginnen mit NetApp Cloud Insights, um einen Collector zu konfigurieren. Während des
Konfigurationsprozesses kopieren Sie einen von Cloud Insights generierten Kode, und Sie melden sich dann
mithilfe von System Manager bei einem Cluster an. Dort fügen Sie eine Cloud-Verbindung über diesen
Kopplungscode hinzu. Der Rest des Prozesses ist in Cloud Insights abgeschlossen.

Wenn Sie beim Hinzufügen einer Verbindung von Cloud Volumes ONTAP zum Cloud Insights-
Dienst die Option zur Verwendung eines Proxyservers wählen, müssen Sie die URL
sicherstellen https://example.com Ist über den Proxy-Server zugänglich. Die Meldung „die
HTTP-Proxy-Konfiguration ist ungültig“ wird angezeigt, wenn https://example.com Zugriff ist
nicht möglich.

Schritte

1. Kopieren Sie in Cloud Insights während des Prozesses zur Konfiguration eines Collectors den erzeugten
Kopplungscode.

2. Wenn Sie System Manager mit ONTAP 9.9.0 oder höher verwenden, melden Sie sich beim Cluster an.

3. Gehen Sie zu Cluster > Einstellungen.

4. Wählen Sie im Abschnitt Cloud-Verbindungen die Option Hinzufügen, um eine Verbindung hinzuzufügen.

5. Geben Sie einen Namen für die Verbindung ein, und fügen Sie den Kopplungscode in den dafür
vorgesehenen Bereich ein.

6. Wählen Sie Hinzufügen.

7. Kehren Sie zu Cloud Insights zurück, um die Konfiguration des Collectors abzuschließen.

Weitere Informationen zu Cloud Insights finden Sie unter "Cloud Insights-Dokumentation".

Installieren Sie eine FabricPool Lizenz

Die FabricPool Lizenz, die Sie in der Vergangenheit verwendet haben, ändert sich und
wird nur für Konfigurationen beibehalten, die nicht in BlueXP unterstützt werden. Ab dem
21. August 2021 wurde die BYOL-Lizenzierung von Cloud Tiering für Tiering-
Konfigurationen eingeführt, die in BlueXP mithilfe des Cloud Tiering Service unterstützt
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werden.

"Erfahren Sie mehr über die neue BYOL-Lizenzierung von Cloud Tiering".

Von BlueXP unterstützte Konfigurationen müssen mithilfe der Seite „Digitale Geldbörse“ in BlueXP das Tiering
für ONTAP-Cluster lizenzieren. Dazu müssen Sie ein BlueXP Konto einrichten und Tiering für den jeweiligen
Objektspeicheranbieter einrichten, den Sie verwenden möchten. BlueXP unterstützt derzeit Tiering auf
folgenden Objekt-Storage: Amazon S3, Azure Blob Storage, Google Cloud Storage, S3-kompatibler Objekt-
Storage und StorageGRID.

"Erfahren Sie mehr über den Cloud Tiering Service".

Sie können eine FabricPool-Lizenz mit System Manager herunterladen und aktivieren, wenn Sie über eine der
Konfigurationen verfügen, die in BlueXP nicht unterstützt werden:

• ONTAP-Installationen in Dark Sites

• ONTAP-Cluster, die Daten-Tiering zu IBM Cloud Objekt-Storage oder Alibaba Cloud Objekt-Storage sind

Bei der FabricPool Lizenz handelt es sich um eine Cluster-weite Lizenz. Es enthält ein berechtigtes
Nutzungslimit, das Sie für Objekt-Storage erwerben, der mit FabricPool im Cluster verknüpft ist. Die
Verwendung im Cluster darf die Kapazität des berechtigten Nutzungslimits nicht überschreiten. Wenn Sie die
Nutzungsbeschränkung der Lizenz erhöhen müssen, sollten Sie sich an Ihren Vertriebsmitarbeiter wenden.

FabricPool-Lizenzen sind im unbefristeten oder langfristigen Format von 1 oder 3 Jahren erhältlich.

Eine term-basierte FabricPool-Lizenz mit 10 TB freier Kapazität steht erstmals für FabricPool-Bestellungen für
vorhandene Cluster-Konfigurationen zur Verfügung, die in BlueXP nicht unterstützt werden. Bei unbefristeten
Lizenzen ist keine freie Kapazität verfügbar. Wenn Sie NetApp StorageGRID oder ONTAP S3 für die Cloud-
Tier verwenden, ist keine Lizenz erforderlich. Cloud Volumes ONTAP benötigt unabhängig vom von dem
Anbieter, den Sie verwenden, keine FabricPool-Lizenz.

Diese Aufgabe wird nur unterstützt, indem die Lizenzdatei mithilfe von System Manager auf das Cluster
hochgeladen wird.

Schritte

1. Laden Sie die NetApp Lizenzdatei (NetApp License File, NLF) für die FabricPool-Lizenz von herunter
"NetApp Support Website".

2. Führen Sie die folgenden Aktionen mit System Manager durch, um die FabricPool Lizenz auf das Cluster
hochzuladen:

a. Klicken Sie im Fensterbereich Cluster > Einstellungen auf der Karte Lizenzen auf .

b. Klicken Sie auf der Seite Lizenz auf .

c. Klicken Sie im Dialogfeld Lizenz hinzufügen auf Durchsuchen, um die heruntergeladene Lizenzdatei
auszuwählen, und klicken Sie dann auf Hinzufügen, um die Datei auf den Cluster hochzuladen.

Verwandte Informationen

"Übersicht über die ONTAP FabricPool (FP)-Lizenzierung"

"Suche nach NetApp Softwarelizenzen"

"NetApp TechComm TV: FabricPool Playlist"
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Installieren Sie ein CA-Zertifikat, wenn Sie StorageGRID verwenden

Wenn Sie die Zertifikatsprüfung für StorageGRID nicht deaktivieren möchten, müssen Sie
ein StorageGRID-CA-Zertifikat auf dem Cluster installieren, damit ONTAP sich mit
StorageGRID als Objektspeicher für FabricPool authentifizieren kann.

Über diese Aufgabe

Mit ONTAP 9.4 und höheren Versionen können Sie die Zertifikatprüfung für StorageGRID deaktivieren.

Schritte

1. Wenden Sie sich an den StorageGRID-Administrator, um das CA-Zertifikat des StorageGRID Systems
abzurufen.

2. Verwenden Sie die security certificate install Befehl mit dem -type server-ca Parameter
zum Installieren des StorageGRID CA-Zertifikats auf dem Cluster.

Der vollständig qualifizierte Domänenname (FQDN), den Sie eingeben, muss mit dem benutzerdefinierten
gemeinsamen Namen des StorageGRID-CA-Zertifikats übereinstimmen.

Aktualisieren eines abgelaufenen Zertifikats

Um ein abgelaufenes Zertifikat zu aktualisieren, empfiehlt es sich, eine vertrauenswürdige CA zum Generieren
des neuen Serverzertifikats zu verwenden. Darüber hinaus sollten Sie sicherstellen, dass das Zertifikat auf
dem StorageGRID Server und auf dem ONTAP Cluster gleichzeitig aktualisiert wird, um Ausfallzeiten auf ein
Minimum zu reduzieren.

Verwandte Informationen

"StorageGRID-Ressourcen"

Installieren Sie ein CA-Zertifikat, wenn Sie ONTAP S3 verwenden

Wenn Sie die Zertifikatsprüfung für ONTAP S3 nicht deaktivieren möchten, müssen Sie
ein ONTAP S3-CA-Zertifikat auf dem Cluster installieren, damit sich ONTAP mit ONTAP
S3 als Objektspeicher für FabricPool authentifizieren kann.

Schritte

1. Holen Sie das CA-Zertifikat des ONTAP S3-Systems ab.

2. Verwenden Sie die security certificate install Befehl mit dem -type server-ca Parameter
zum Installieren des ONTAP S3 CA-Zertifikats auf dem Cluster.

Der vollständig qualifizierte Domänenname (FQDN), den Sie eingeben, muss mit dem benutzerdefinierten
gemeinsamen Namen des ONTAP S3-CA-Zertifikats übereinstimmen.

Aktualisieren eines abgelaufenen Zertifikats

Um ein abgelaufenes Zertifikat zu aktualisieren, empfiehlt es sich, eine vertrauenswürdige CA zum Generieren
des neuen Serverzertifikats zu verwenden. Darüber hinaus sollten Sie sicherstellen, dass das Zertifikat auf
dem ONTAP S3 Server und auf dem ONTAP Cluster gleichzeitig aktualisiert wird, um Ausfallzeiten auf ein
Minimum zu reduzieren.

Verwandte Informationen
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"S3-Konfiguration"

Objektspeicher als Cloud-Tier für FabricPool einrichten

Objektspeicher als Cloud Tier einrichten, um Übersicht über FabricPool zu erhalten

Im Rahmen der Einrichtung von FabricPool werden die Konfigurationsinformationen für
den Objektspeicher (StorageGRID, ONTAP S3, Alibaba Cloud Object Storage, Amazon
S3, Google Cloud Storage, IBM Cloud Object Storage oder Microsoft Azure Blob Storage
für die Cloud) angegeben, den Sie als Cloud-Tier für FabricPool nutzen möchten.

StorageGRID als Cloud-Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.2 oder höher verwenden, können Sie StorageGRID als Cloud-Tier für
FabricPool einrichten. Beim Tiering von Daten, auf die SAN-Protokolle zugegriffen wird,
empfiehlt NetApp aufgrund von Konnektivitätsüberlegungen die Verwendung von Private
Clouds wie StorageGRID.

Überlegungen zur Verwendung von StorageGRID mit FabricPool

• Sie müssen ein CA-Zertifikat für StorageGRID installieren, es sei denn, Sie deaktivieren explizit die
Zertifikatprüfung.

• Sie dürfen die StorageGRID Objektversionierung auf dem Objektspeicher-Bucket nicht aktivieren.

• Es ist keine FabricPool Lizenz erforderlich.

• Wenn ein StorageGRID Node in einer Virtual Machine mit zugewiesenem Storage aus einem NetApp AFF
System bereitgestellt wird, vergewissern Sie sich, dass auf dem Volume keine FabricPool Tiering Policy
aktiviert ist.

Das Deaktivieren von FabricPool Tiering für Volumes, die in Verbindung mit StorageGRID Nodes
verwendet werden, vereinfacht die Fehlerbehebung und Storage-Vorgänge.

Verwenden Sie FabricPool niemals, um StorageGRID-bezogene Daten in das Tiering zurück
zu StorageGRID selbst zu verschieben. Das Tiering von StorageGRID-Daten zurück in die
StorageGRID verbessert die Fehlerbehebung und reduziert die Komplexität von
betrieblichen Abläufen.

Über diese Aufgabe

Der Lastausgleich ist für StorageGRID in ONTAP 9.8 und höher aktiviert. Wenn der Hostname des Servers auf
mehr als eine IP-Adresse auflöst, stellt ONTAP Client-Verbindungen mit allen zurückgegebenen IP-Adressen
her (bis zu 16 IP-Adressen). Die IP-Adressen werden bei Verbindungsaufbau in einer Round-Robin-Methode
erfasst.

Verfahren

Sie können StorageGRID als Cloud-Tier für FabricPool mit ONTAP System Manager oder über die ONTAP CLI
einrichten.
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System Manager

1. Klicken Sie auf Storage > Tiers > Cloud Tier hinzufügen und wählen Sie StorageGRID als
Objektspeicher-Provider aus.

2. Füllen Sie die angeforderten Informationen aus.

3. Wenn Sie einen Cloud-Spiegel erstellen möchten, klicken Sie auf als FabricPool-Spiegel
hinzufügen.

Ein FabricPool Mirror stellt eine Methode für Sie zum nahtlosen Austausch eines Datenspeichers dar und
stellt sicher, dass im Falle eines Ausfalls Ihre Daten verfügbar sind.

CLI

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für StorageGRID mithilfe von an storage aggregate
object-store config create Befehl mit dem -provider-type SGWS Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Der Befehl schlägt fehl, wenn
ONTAP mit den angegebenen Informationen nicht auf die StorageGRID zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zum Festlegen des Zugriffsschlüssels für die
Autorisierung von Anfragen an den StorageGRID Objektspeicher.

◦ Sie verwenden das -secret-password Parameter zur Angabe des Passworts (Secret Access
Key) für die Authentifizierung von Anfragen an den StorageGRID-Objektspeicher.

◦ Wenn das StorageGRID-Passwort geändert wird, sollten Sie das entsprechende Passwort, das in
ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

So kann ONTAP unterbrechungsfrei auf die Daten in StorageGRID zugreifen.

◦ Einstellen des -is-certificate-validation-enabled Parameter an false Deaktiviert die
Zertifikatprüfung für StorageGRID.

cluster1::> storage aggregate object-store config create

-object-store-name mySGWS -provider-type SGWS -server mySGWSserver

-container-name mySGWScontainer -access-key mySGWSkey

-secret-password mySGWSpass

2. Zeigen Sie die StorageGRID-Konfigurationsinformationen mit dem an und überprüfen Sie sie
storage aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit dem Befehl können Sie die
StorageGRID-Konfigurationsinformationen für FabricPool ändern.

ONTAP S3 als Cloud-Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.8 oder höher verwenden, können Sie ONTAP S3 als Cloud-Tier für
FabricPool einrichten.

Was Sie benötigen

Sie müssen im Remote-Cluster den ONTAP S3-Servernamen und die IP-Adresse der zugehörigen LIFs haben.
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Es müssen Intercluster LIFs auf dem lokalen Cluster vorhanden sein.

"Erstellen von Intercluster-LIFs für Remote-FabricPool-Tiering"

Über diese Aufgabe

Der Lastausgleich ist für ONTAP S3 Server in ONTAP 9.8 und höher aktiviert. Wenn der Hostname des
Servers auf mehr als eine IP-Adresse auflöst, stellt ONTAP Client-Verbindungen mit allen zurückgegebenen
IP-Adressen her (bis zu 16 IP-Adressen). Die IP-Adressen werden bei Verbindungsaufbau in einer Round-
Robin-Methode erfasst.

Verfahren

Sie können ONTAP S3 als Cloud-Tier für FabricPool mit ONTAP System Manager oder über die ONTAP-CLI
einrichten.
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System Manager

1. Klicken Sie auf Storage > Tiers > Cloud Tier hinzufügen und wählen Sie ONTAP S3 als
Objektspeicher-Provider aus.

2. Füllen Sie die angeforderten Informationen aus.

3. Wenn Sie einen Cloud-Spiegel erstellen möchten, klicken Sie auf als FabricPool-Spiegel
hinzufügen.

Ein FabricPool Mirror stellt eine Methode für Sie zum nahtlosen Austausch eines Datenspeichers dar und
stellt sicher, dass im Falle eines Ausfalls Ihre Daten verfügbar sind.

CLI

1. Fügen Sie Einträge für den S3-Server und LIFs Ihrem DNS-Server hinzu.

Option Beschreibung

Wenn Sie einen externen DNS-Server
verwenden

Geben Sie den S3-Servernamen und die IP-
Adressen dem DNS-Serveradministrator ein.

Wenn Sie die DNS-Host-Tabelle Ihres lokalen
Systems verwenden

Geben Sie den folgenden Befehl ein:

dns host create -vserver svm_name

-address ip_address -hostname

s3_server_name

2. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für ONTAP S3 mithilfe der an storage aggregate
object-store config create Befehl mit dem -provider-type ONTAP_S3 Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Der Befehl schlägt fehl, wenn
das lokale ONTAP-System mit den angegebenen Informationen nicht auf den ONTAP S3-Server
zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zum Festlegen des Zugriffsschlüssels für die
Autorisierung von Anfragen an den ONTAP S3-Server.

◦ Sie verwenden das -secret-password Parameter zur Angabe des Passworts (Secret Access
Key) für die Authentifizierung von Anfragen an den ONTAP S3-Server.

◦ Wenn das ONTAP S3-Serverpasswort geändert wird, sollten Sie das entsprechende Passwort,
das im lokalen ONTAP-System gespeichert ist, sofort aktualisieren.

Dies ermöglicht den Zugriff auf die Daten im ONTAP S3-Objektspeicher ohne Unterbrechung.

◦ Einstellen des -is-certificate-validation-enabled Parameter an false Deaktiviert die
Zertifikatprüfung für ONTAP S3.

cluster1::> storage aggregate object-store config create

-object-store-name myS3 -provider-type ONTAP_S3 -server myS3server

-container-name myS3container -access-key myS3key

-secret-password myS3pass
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3. Die ONTAP_S3-Konfigurationsinformationen anzeigen und überprüfen, indem Sie mit das storage
aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit diesem Befehl können Sie den
ändern ONTAP_S3 Konfigurationsinformationen für FabricPool.

Alibaba Cloud-Objekt-Storage als Cloud-Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.6 oder höher verwenden, können Sie Alibaba Cloud-Objekt-Storage
als Cloud-Tier für FabricPool einrichten.

Überlegungen zur Verwendung von Alibaba Cloud Objekt-Storage mit FabricPool

• Möglicherweise brauchen Sie eine FabricPool-Lizenz.

Die neu bestellten AFF Systeme verfügen über 10 TB freie Kapazität für den Einsatz von FabricPool.
Wenn Sie zusätzliche Kapazität auf einem AFF System benötigen, wenn Sie Alibaba Cloud Object Storage
auf einem nicht-All Flash-Storage-System verwenden oder ein Upgrade eines vorhandenen Clusters
durchführen, benötigen Sie eine FabricPool-Lizenz.

• Auf AFF- und FAS-Systemen und ONTAP Select unterstützt FabricPool die folgenden Alibaba-
Objektspeicherservice-Klassen:

◦ Alibaba Object Storage Service Standard

◦ Alibaba Object Storage Service Infrequent Access

"Alibaba Cloud: Einführung in Storage-Klassen"

Wenden Sie sich an Ihren NetApp Vertriebsmitarbeiter, um Informationen zu Storage-Klassen zu erhalten, die
nicht aufgeführt sind.

Schritte

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen zum Alibaba Cloud Objekt-Storage mithilfe des an storage
aggregate object-store config create Befehl mit dem -provider-type AliCloud
Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Befehl schlägt fehl, wenn ONTAP mit
den angegebenen Informationen nicht auf Alibaba Cloud Object Storage zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zur Angabe des Zugriffsschlüssels für die Autorisierung
von Anfragen an den Alibaba Cloud Object Storage Objektspeicher.

◦ Wenn das Alibaba Cloud Object Storage-Passwort geändert wird, sollten Sie das entsprechende
Passwort, das in ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

So kann ONTAP ohne Unterbrechung auf die Daten in Alibaba Cloud-Objekt-Storage zugreifen.

storage aggregate object-store config create my_ali_oss_store_1

-provider-type AliCloud -server oss-us-east-1.aliyuncs.com

-container-name my-ali-oss-bucket -access-key DXJRXHPXHYXA9X31X3JX
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2. Anzeigen und Überprüfen der Konfigurationsinformationen für Alibaba Cloud Object Storage mithilfe des
storage aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Der Befehl ermöglicht es Ihnen, die
Konfigurationsinformationen für Alibaba Cloud Object Storage für FabricPool zu ändern.

Amazon S3 als Cloud-Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.2 oder höher verwenden, können Sie Amazon S3 als Cloud-Tier für
FabricPool einrichten. Wenn Sie ONTAP 9.5 oder höher verwenden, können Sie Amazon
Commercial Cloud Services (C2S) für FabricPool einrichten.

Überlegungen bei der Verwendung von Amazon S3 mit FabricPool

• Möglicherweise brauchen Sie eine FabricPool-Lizenz.

◦ Die neu bestellten AFF Systeme verfügen über 10 TB freie Kapazität für den Einsatz von FabricPool.

Wenn Sie zusätzliche Kapazität auf einem AFF System benötigen, wenn Sie Amazon S3 auf einem
nicht All Flash FAS System verwenden oder ein Upgrade von einem vorhandenen Cluster durchführen,
benötigen Sie eine FabricPool Lizenz.

Wenn Sie FabricPool zum ersten Mal für ein vorhandenes Cluster bestellen, steht eine FabricPool-Lizenz
mit 10 TB freier Kapazität zur Verfügung.

• Es wird empfohlen, dass die LIF, die ONTAP zur Verbindung mit dem Amazon S3-Objektserver verwendet,
sich auf einem 10-Gbit/s-Port befindet.

• Auf AFF- und FAS-Systemen und ONTAP Select unterstützt FabricPool die folgenden Amazon S3-
Storage-Klassen:

◦ Amazon S3 Standard

◦ Amazon S3 Standard – infrequent Access (Standard – IA)

◦ Amazon S3 One Zone – infrequent Access (One Zone – IA)

◦ Amazon S3 Intelligent-Tiering

◦ Amazon Commercial Cloud Services

◦ Ab ONTAP 9.11.1 unterstützt Amazon S3 Glacier Instant Retrieval (FabricPool Glacier Flexible
Retrieval oder Glacier Deep Archive nicht.)

"Amazon Web Services Dokumentation: Amazon S3 Storage Classes"

Wenden Sie sich an Ihren Vertriebsmitarbeiter, um Informationen zu Storage-Klassen zu erhalten, die nicht
aufgeführt sind.

• Auf Cloud Volumes ONTAP unterstützt FabricPool Tiering von gp2 (General Purpose SSD) und
durchsatzoptimierten HDD (st1) Volumes von Amazon Elastic Block Store (EBS).

Schritte

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für Amazon S3 mithilfe der an storage aggregate
object-store config create Befehl mit dem -provider-type AWS_S3 Parameter.

◦ Sie verwenden das -auth-type CAP Parameter zum Abrufen von Anmeldeinformationen für den
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C2S-Zugriff.

Wenn Sie das verwenden -auth-type CAP Parameter, müssen Sie den verwenden -cap-url
Parameter, mit dem die vollständige URL angegeben wird, um temporäre Anmeldedaten für den C2S-
Zugriff anzufordern.

◦ Der storage aggregate object-store config create Der Befehl schlägt fehl, wenn ONTAP
mit den angegebenen Informationen nicht auf Amazon S3 zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zum Festlegen des Zugriffsschlüssels für die
Autorisierung von Anfragen an den Amazon S3-Objektspeicher.

◦ Sie verwenden das -secret-password Parameter zur Angabe des Kennworts (geheimer
Zugriffsschlüssel) zur Authentifizierung von Anfragen an den Amazon S3-Objektspeicher.

◦ Wenn das Amazon S3-Passwort geändert wird, sollten Sie das entsprechende Passwort, das in
ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

Auf diese Weise kann ONTAP unterbrechungsfrei auf die Daten in Amazon S3 zugreifen.

cluster1::> storage aggregate object-store config create

-object-store-name my_aws_store -provider-type AWS_S3

-server s3.amazonaws.com -container-name my-aws-bucket

-access-key DXJRXHPXHYXA9X31X3JX

+

cluster1::> storage aggregate object-store config create -object-store

-name my_c2s_store -provider-type AWS_S3 -auth-type CAP -cap-url

https://123.45.67.89/api/v1/credentials?agency=XYZ&mission=TESTACCT&role

=S3FULLACCESS -server my-c2s-s3server-fqdn -container my-c2s-s3-bucket

2. Zeigen Sie die Amazon S3-Konfigurationsinformationen mit dem an und überprüfen Sie sie storage
aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit dem Befehl können Sie die Amazon
S3-Konfigurationsinformationen für FabricPool ändern.

Google Cloud Storage als Cloud Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.6 oder höher verwenden, können Sie Google Cloud Storage als
Cloud-Tier für FabricPool einrichten.

Weitere Überlegungen bei der Verwendung von Google Cloud Storage mit FabricPool

• Möglicherweise brauchen Sie eine FabricPool-Lizenz.

Die neu bestellten AFF Systeme verfügen über 10 TB freie Kapazität für den Einsatz von FabricPool.
Wenn Sie auf einem AFF System zusätzliche Kapazität benötigen, wenn Sie Google Cloud Storage auf
einem nicht All Flash FAS System verwenden oder ein Upgrade von einem vorhandenen Cluster

10



durchführen, benötigen Sie eine FabricPool-Lizenz.

• Es wird empfohlen, dass sich die logische Schnittstelle, die ONTAP für die Verbindung mit dem Google
Cloud Storage-Objektserver verwendet, auf einem 10-Gbit/s-Port befindet.

• Auf AFF- und FAS-Systemen und ONTAP Select unterstützt FabricPool die folgenden Google-Cloud-
Objektspeicherklassen:

◦ Google Cloud – Mehrere Regionen

◦ Google Cloud Regional

◦ Google Cloud Nearline

◦ Google Cloud Coldline

"Google Cloud: Speicherklassen"

Schritte

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für Google Cloud Storage mithilfe des an storage
aggregate object-store config create Befehl mit dem -provider-type GoogleCloud
Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Der Befehl schlägt fehl, wenn ONTAP
mit den angegebenen Informationen nicht auf Google Cloud Storage zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zur Angabe des Zugriffsschlüssels für die Autorisierung
von Anfragen an den Google Cloud Storage Objektspeicher.

◦ Wenn das Passwort für den Google Cloud-Speicher geändert wird, sollten Sie das entsprechende
Passwort, das in ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

So kann ONTAP unterbrechungsfrei auf die Daten in Google Cloud Storage zugreifen.

storage aggregate object-store config create my_gcp_store_1 -provider

-type GoogleCloud  -container-name my-gcp-bucket1 -access-key

GOOGAUZZUV2USCFGHGQ511I8

2. Zeigen Sie die Konfigurationsinformationen für Google Cloud Storage mithilfe des an und überprüfen Sie
sie storage aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit dem Befehl können Sie die Google
Cloud Storage-Konfigurationsinformationen für FabricPool ändern.

Einrichten von IBM Cloud-Objekt-Storage als Cloud-Tier

Wenn Sie ONTAP 9.5 oder höher verwenden, können Sie IBM Cloud Object Storage als
Cloud-Tier für FabricPool einrichten.

Überlegungen bei der Verwendung von IBM Cloud Object Storage with FabricPool

• Möglicherweise brauchen Sie eine FabricPool-Lizenz.

Die neu bestellten AFF Systeme verfügen über 10 TB freie Kapazität für den Einsatz von FabricPool.
Wenn Sie zusätzliche Kapazität auf einem AFF System benötigen, wenn Sie IBM Cloud Object Storage auf
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einem nicht All Flash FAS System verwenden oder ein Upgrade von einem vorhandenen Cluster
durchführen, benötigen Sie eine FabricPool-Lizenz.

Wenn Sie FabricPool zum ersten Mal für ein vorhandenes Cluster bestellen, steht eine FabricPool-Lizenz
mit 10 TB freier Kapazität zur Verfügung.

• Es wird empfohlen, sich die logische Schnittstelle, die ONTAP für die Verbindung mit dem IBM Cloud-
Objektserver verwendet, auf einem 10-Gbit/s-Port zu befinden.

Schritte

1. Geben Sie die IBM Cloud Object Storage-Konfigurationsinformationen mithilfe des an storage
aggregate object-store config create Befehl mit dem -provider-type IBM_COS Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Der Befehl schlägt fehl, wenn ONTAP
mit den angegebenen Informationen nicht auf IBM Cloud Object Storage zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -access-key Parameter zum Festlegen des Zugriffsschlüssels für die
Autorisierung von Anfragen an den IBM Cloud Object Storage Objektspeicher.

◦ Sie verwenden das -secret-password Parameter zur Angabe des Passworts (Secret Access Key)
für die Authentifizierung von Anfragen an den IBM Cloud Object Storage Objektspeicher.

◦ Wenn das IBM Cloud Object Storage-Passwort geändert wird, sollten Sie das entsprechende
Passwort, das in ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

Somit ist es ONTAP möglich, ohne Unterbrechung auf die Daten in IBM Cloud Object Storage
zuzugreifen.

storage aggregate object-store config create

-object-store-name MyIBM -provider-type IBM_COS

-server s3.us-east.objectstorage.softlayer.net

-container-name my-ibm-cos-bucket -access-key DXJRXHPXHYXA9X31X3JX

2. Mit dem können Sie die Konfigurationsinformationen für IBM Cloud Object Storage anzeigen und
überprüfen storage aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit dem Befehl können Sie die IBM Cloud
Object Storage-Konfigurationsinformationen für FabricPool ändern.

Azure Blob Storage für die Cloud als Cloud-Tier einrichten

Wenn Sie ONTAP 9.4 oder höher verwenden, können Sie Azure Blob Storage für die
Cloud als Cloud-Tier für FabricPool einrichten.

Überlegungen zur Verwendung von Microsoft Azure Blob Storage mit FabricPool

• Möglicherweise brauchen Sie eine FabricPool-Lizenz.

Die neu bestellten AFF Systeme verfügen über 10 TB freie Kapazität für den Einsatz von FabricPool.
Wenn Sie zusätzliche Kapazität auf einem AFF System benötigen, wenn Sie Azure Blob Storage auf einem
System ohne All Flash FAS nutzen oder ein Upgrade von einem vorhandenen Cluster durchführen
möchten, benötigen Sie eine FabricPool Lizenz.
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Wenn Sie FabricPool zum ersten Mal für ein vorhandenes Cluster bestellen, steht eine FabricPool-Lizenz
mit 10 TB freier Kapazität zur Verfügung.

• Wenn Sie Azure Blob Storage mit Cloud Volumes ONTAP nutzen, ist keine FabricPool Lizenz erforderlich.

• Es wird empfohlen, sich die logische Schnittstelle, die ONTAP für die Verbindung mit dem Azure Blob
Storage-Objektserver verwendet, auf einem 10 Gbps-Port zu befinden.

• FabricPool unterstützt momentan keinen Azure Stack, also lokale Azure Services.

• Auf der Account-Ebene in Microsoft Azure Blob Storage unterstützt FabricPool nur Storage-Tiers für heiße
und kalte Daten.

FabricPool unterstützt BLOB Tiering nicht. Zudem wird kein Tiering auf den Archiv-Storage-Tier von Azure
unterstützt.

Über diese Aufgabe

FabricPool unterstützt momentan keinen Azure Stack, also lokale Azure Services.

Schritte

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für Azure Blob Storage mithilfe der an storage aggregate
object-store config create Befehl mit dem -provider-type Azure_Cloud Parameter.

◦ Der storage aggregate object-store config create Befehl schlägt fehl, wenn ONTAP mit
den angegebenen Informationen nicht auf Azure Blob Storage zugreifen kann.

◦ Sie verwenden das -azure-account Parameter zur Angabe des Azure Blob Storage-Kontos.

◦ Sie verwenden das -azure-private-key Parameter zur Angabe des Zugriffsschlüssels für die
Authentifizierung von Anforderungen an Azure Blob Storage

◦ Falls das Azure Blob-Storage-Passwort geändert wird, sollten Sie das entsprechende Passwort, das in
ONTAP gespeichert ist, sofort aktualisieren.

So kann ONTAP unterbrechungsfrei auf die Daten in Azure Blob Storage zugreifen.

cluster1::> storage aggregate object-store config create

-object-store-name MyAzure -provider-type Azure_Cloud

-server blob.core.windows.net -container-name myAzureContainer

-azure-account myAzureAcct -azure-private-key myAzureKey

2. Anzeigen und Überprüfen der Konfigurationsinformationen für Azure Blob Storage mithilfe der storage
aggregate object-store config show Befehl.

Der storage aggregate object-store config modify Mit dem Befehl können Sie die
Konfigurationsinformationen für Azure Blob Storage für FabricPool ändern.

Richten Sie Objektspeicher für FabricPool in einer MetroCluster-Konfiguration ein

Wenn Sie ONTAP 9.7 oder höher ausführen, können Sie eine gespiegelte FabricPool auf
einer MetroCluster Konfiguration einrichten, um kalte Daten auf Objektspeichern in zwei
verschiedenen Fehlerzonen zu verteilen.
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Über diese Aufgabe

• Für FabricPool in MetroCluster muss das zugrunde liegende gespiegelte Aggregat und die zugehörige
Objektspeicherkonfiguration Eigentum derselben MetroCluster Konfiguration sein.

• Ein Aggregat kann nicht an einen Objektspeicher angehängt werden, der am Remote-MetroCluster-
Standort erstellt wird.

• Sie müssen Objektspeicherkonfigurationen auf der MetroCluster-Konfiguration erstellen, die das Aggregat
enthält.

Bevor Sie beginnen

• Die MetroCluster-Konfiguration ist eingerichtet und ordnungsgemäß konfiguriert.

• Auf den entsprechenden MetroCluster-Sites werden zwei Objektspeichern eingerichtet.

• Container werden für jeden der Objektspeicher konfiguriert.

• In den beiden MetroCluster-Konfigurationen werden IP-Leerzeichen erstellt oder identifiziert, deren Namen
übereinstimmen.

Schritt

1. Geben Sie die Konfigurationsinformationen für den Objektspeicher auf jedem MetroCluster-Standort
mithilfe des an storage object-store config create Befehl.

In diesem Beispiel ist eine FabricPool nur auf einem Cluster in der MetroCluster-Konfiguration erforderlich.
Für dieses Cluster werden zwei Objektspeicher-Konfigurationen erstellt, eine für jeden Objektspeicher-
Bucket.

storage aggregate

    object-store config create -object-store-name mcc1-ostore-config-s1

-provider-type SGWS -server

    <SGWS-server-1> -container-name <SGWS-bucket-1> -access-key <key>

-secret-password <password> -encrypt

    <true|false> -provider <provider-type> -is-ssl-enabled <true|false>

ipspace

    <IPSpace>

storage aggregate object-store config create -object-store-name mcc1-

ostore-config-s2

    -provider-type SGWS -server <SGWS-server-2> -container-name <SGWS-

bucket-2> -access-key <key> -secret-password <password> -encrypt

<true|false> -provider <provider-type>

    -is-ssl-enabled <true|false> ipspace <IPSpace>

Dieses Beispiel richtet FabricPool auf dem zweiten Cluster in der MetroCluster Konfiguration ein.
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storage aggregate

    object-store config create -object-store-name mcc2-ostore-config-s1

-provider-type SGWS -server

    <SGWS-server-1> -container-name <SGWS-bucket-3> -access-key <key>

-secret-password <password> -encrypt

    <true|false> -provider <provider-type> -is-ssl-enabled <true|false>

ipspace

    <IPSpace>

storage aggregate

    object-store config create -object-store-name mcc2-ostore-config-s2

-provider-type SGWS -server

    <SGWS-server-2> -container-name <SGWS-bucket-4> -access-key <key>

-secret-password <password> -encrypt

    <true|false> -provider <provider-type> -is-ssl-enabled <true|false>

ipspace

    <IPSpace>

Testen Sie die Durchsatz-Performance des Objektspeichers, bevor Sie eine lokale
Tier zuweisen

Bevor Sie einen Objektspeicher an eine lokale Tier anhängen, können Sie die Latenz und
die Durchsatz-Performance des Objektspeichers mit dem Objektspeicher-Profiler testen.

Bevor Sie sind

• Sie müssen die Cloud-Tier zu ONTAP hinzufügen, bevor Sie sie mit dem Objektspeicher-Profiler
verwenden können.

• Sie müssen sich im erweiterten Berechtigungsmodus für die ONTAP CLI befinden.

Schritte

1. Starten Sie den Profiler des Objektspeichers:

storage aggregate object-store profiler start -object-store-name <name> -node

<name>

2. Ergebnisse anzeigen:

storage aggregate object-store profiler show

Cloud-Tier an eine lokale Tier anhängen (Aggregat)

Nachdem Sie einen Objektspeicher als Cloud-Tier eingerichtet haben, geben Sie den
lokalen Tier (Aggregat) an, den Sie verwenden möchten, indem Sie ihn an FabricPool
anhängen. In ONTAP 9.5 und höher sind auch lokale Tiers (Aggregate) möglich, die
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qualifizierte FlexGroup Volume-Komponenten enthalten.

Über diese Aufgabe

Das Verbinden eines Cloud-Tiers mit einer lokalen Tier ist eine dauerhafte Aktion. Die Anbindung einer Cloud-
Tier an eine lokale Tier kann nicht aufgehoben werden. Sie können jedoch verwenden "FabricPool Spiegel"
Um eine lokale Tier mit einer anderen Cloud-Tier zu verbinden.

Bevor Sie beginnen

Wenn Sie ONTAP CLI zum Einrichten eines Aggregats für FabricPool verwenden, muss das Aggregat bereits
vorhanden sein.

Wenn Sie mit System Manager eine lokale Ebene für FabricPool einrichten, können Sie die
lokale Ebene erstellen und sie gleichzeitig für FabricPool festlegen.

Schritte

Sie können eine lokale Ebene (Aggregat) mit ONTAP System Manager oder der ONTAP CLI an einen
FabricPool Objektspeicher anhängen.
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System Manager

1. Navigieren Sie zu Storage > Tiers, wählen Sie eine Cloud-Ebene aus und klicken Sie dann auf .

2. Wählen Sie * Lokale Ebenen anhängen*.

3. Überprüfen Sie unter * als Primär hinzufügen*, ob die Volumes anfügen können.

4. Wählen Sie bei Bedarf Convert Volumes to Thin Provisioning aus.

5. Klicken Sie Auf Speichern.

CLI

So schließen Sie einen Objektspeicher über die CLI an ein Aggregat an:

1. Optional: Um zu sehen, wie viele Daten in einem Volume inaktiv sind, folgen Sie den Schritten unter
"Bestimmen der Menge an Daten in einem Volume, die inaktiv sind, mithilfe der inaktiven
Datenberichterstellung".

Wenn Sie sehen, wie viele Daten in einem Volume inaktiv sind, können Sie entscheiden, welches
Aggregat für FabricPool verwendet werden soll.

2. Verbinden Sie den Objektspeicher mit einem Aggregat storage aggregate object-store
attach Befehl.

Wenn das Aggregat noch nie in FabricPool verwendet wurde und es vorhandene Volumes enthält,
werden den Volumes standardmäßig zugewiesen snapshot-only tiering-Richtlinie:

cluster1::> storage aggregate object-store attach -aggregate myaggr

-object-store-name Amazon01B1

Sie können das verwenden allow-flexgroup true Sie können Aggregate hinzufügen, die
FlexGroup Volume-Komponenten enthalten.

3. Zeigen Sie die Objektspeicherinformationen an, und überprüfen Sie, ob der angeschlossene
Objektspeicher über verfügbar ist storage aggregate object-store show Befehl.

cluster1::> storage aggregate object-store show

Aggregate    Object Store Name    Availability State

---------    -----------------    ------------------

myaggr       Amazon01B1           available

Tiering von Daten in lokale Buckets

Ab ONTAP 9.8 können Sie Daten-Tiering mithilfe von ONTAP S3 auf lokalen Objekt-
Storage verschieben.

Das Tiering von Daten in einen lokalen Bucket ist eine einfache Alternative zum Verschieben von Daten auf
eine andere lokale Tier. Dieses Verfahren verwendet einen vorhandenen Bucket auf dem lokalen Cluster oder
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Sie lassen ONTAP automatisch eine neue Storage-VM und einen neuen Bucket erstellen.

Beachten Sie, dass, wenn Sie eine Anbindung an eine lokale Tier (Aggregat) haben, der Cloud-Tier nicht mehr
verbunden sein kann.

Für diesen Workflow ist eine S3-Lizenz erforderlich, die einen neuen S3-Server und einen neuen Bucket
erstellt oder vorhandene verwendet. Für diesen Workflow ist keine FabricPool-Lizenz erforderlich.

Schritt

1. Daten in einen lokalen Bucket verschieben: Klicken Sie auf Tiers, wählen Sie eine Ebene aus und klicken
Sie dann auf .

2. Aktivieren Sie Thin Provisioning bei Bedarf.

3. Wählen Sie eine vorhandene Ebene oder erstellen Sie eine neue.

4. Bearbeiten Sie gegebenenfalls die vorhandene Tiering-Richtlinie.
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